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Stellungnahme / Antwort    
 
 
 

zu Antrag-/Anfrage Nr. AT/0001/2012 
 
 
 
 

der Stadtratssitzung am 02.02.2012   Punkt: 14 ö.S. / nö.S. 
 
 
 
Betr.: Antrag der CDU-Ratsfraktion: Kulturbau Forum Mittelrhein 
 
 
Stellungnahme/Antwort 
 
 
Es ist im Antrag zutreffend beschrieben, dass ein Mietkaufvertrag für das Kulturgebäude 
seitens der Landes (ISIM) nicht förderfähig gewesen wäre. 
 
Bisher wurde bei den Gesprächen mit dem ISIM auf die vom Land gewährten Förderungen 
für die Bundesgartenschau 2011, für den Hochwasserschutz und zahlreiche andere Projektes 
sowie auf die gewährte Städtebauförderung für das „Sanierungsgebiet Zentralplatz und 
angrenzende Bereiche“ verwiesen. 
 
Seitens des Landes erfolgt bei Prüfung von Förderanträgen grundsätzlich eine 
Gesamtbetrachtung der gewährten Zuschüsse bzw. Leistungen über einen längeren 
Vergleichszeitraum mit dem Ziel der Gleichbehandlung der Städte/der Kommunen. 
 
Der noch in der Prüfung befindliche Förderungsantrag aus dem Investitionsstock (I-Stock) 
beläuft sich auf 11 Mio. förderungsfähige Kosten für den Endausbau und auf eine Förderung 
von 60 %-Punkten, was einer möglichen Zuwendung von 6,6 Mio. € entspricht. 
 
Das Antragsvolumen des Endausbaus könnte fördertechnisch aber auch auf bis zu 14 Mio. € 
erhöht werden, sofern das Land/ISIM eine höhere Förderung in Aussicht stellt. 
 
Eine Förderung der Kosten des veredelten Rohbaus wird als wenig aussichtsreich bewertet. 
 
Eine Antragstellung ist grundsätzlich möglich. 
 
 


